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zräß racht dem Hauſe Mittheilung von dem ama e debleben des Abg Niemeyer Die Mitglieder
ehren ſein Andenken durch Erheben von den Sitzen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Be
rathung des Entwurfs betr die Erweiterung undVervollſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes

n der Generaldiskuſſion führt
ibg De Sattler ul aus Es iſt mir nicht klar geworden

nach welchen Grundſätzen zwiſchen Voll und Nebenbahuen
unterſchieden wird ebenſo nach welchem Prinzip von den
Jntereſſenten die koſtenfreie Lieferung des Grund und Vodens
nd bei einigen Bahnen ſogar noch Baarzahlnngen verlangt
werden Darüber wären präciſe Feſtſtellungen erwünſcht Ferner
möchte ich Aufklärung darüber haben in welcher Weiſe die
einzelnen Fisci mit einander in Bezug auf den Grund und Boden
abrechnen Jm einzelnen empfehle ich den Bau einer Bahn
Oldesloe Hagenow in Erwägung zu nehmen

Abg Wüſten konſ Wir haben für Zwecke des Staats
eiſenbahngeſetzes bereits ſehr hohe Summen ausgegeben ſodaß
die jetzt geforderte Summe von 201 Millionen insgeſammt
eigenllich überraſcht Daß die Summe ſo hoch gegriffen iſt i
wohl die Folge früher We Befürchtungen daß derEiſenbahnminiſter in dem Tempo des Ausbaues des Bahnuetzes
erlahmen möchte weil er in einzelnen Jahren geringere Summen
gefordert hatte Darum ſollte das Haus dankbar ſein daß jetzt
wieder ein raſcheres Tempo eingeſchlagen wird

Die Forderungen für Bangausführungen möchte ich auf den
eigentlichen Etat mit Rückſicht auf die Schuldentilgung über
nommen wiſſen

Betreffs der Aufwendungen welche von den Jntereſſenten
bei dem Bau einer Bahn verlangt werden möchte ich um
möglichſte Milde und en für die ärmeren Landestheile
bitten beſonders in der Hinſicht daß nicht überall die unentgelt
liche Hergabe von Kies gefordert wird ſondern nur dort wo ſich
derſelbe im Zuge der Bahn findet Redner wünſcht im weiteren
eine Linie Maltſch Wohlau Lifſa und beantragt die Ueberweiſung
der Vorlage an die Budgetkommiſſion

Abg Jmwalle Centr Für die ärmeren Landestheile iſt der
Grundſatz daß die Grunderwerbskoſten von den Kreiſen getragen
werden müſſen ſehr drückend Billigkeitsgründe ſprechen dafür
in einzelnen Kreiſen wie z B im Kreiſe Worbis eine Ausnahme
zu machen Jſt dazu ein Geſetz nöthig ſo möge der Herr Miniſter
eine ſolche Vorlage einbringen

Abg Halberſtadt dfr Vielfach werden von einzelnen
Kreiſen Geldopfer für den Bau von Bahnen gefordert und ein
gezogen aber mit dem Bau der Bahnen noch lange nicht begonnen
ſo daß die Leute die Zinſen ihres Kapitals auf dieſe Weiſe ver
lieren Ein derartiges Verfahren entſpricht doch gewiß nicht der
Billigkeit und ich erlaube mir daher die Bitte an den Miniſter
in dieſer Hinſicht den berechtigten Wünſchen der Jntereſſenten
nachzukommen Jm einzelnen empfehle ich der Aufmerkſamkeit
des Herrn Miniſters den Ausbau einer Linie Goldberg Greifen
berg im Jntereſſe der ſchleſiſchen Kohle

einiſter der öffentlichen Arbeiten v Maybach Obwohl die
Verwaltung bemüht iſt die Wünſche nach neuen Bahnen möglichſt
zu befriedigen iſt doch Vorſicht geboten Seit der Eiſenbahn
verſtagtlichung ſind 7000 km Linien gebaut worden Wir ſind im
ganzen mit dem Bau neuer Linien ziemlich gleichmäßig vor
gegangen Ob einmal ein ſchnelleres oder ein langſameres Tempo
eingeſchiagen wird das hängt ab von den vorliegenden Verhält
niſſen den Koſten des Materials vor allem von den Staats
finanzen mit denen die Eiſenbahnüberſchüſſe verquickt find ich
könnte von dem Standpunkt des Refſortminiſters ſagen zu meinem
Bedauern aber ſo lange für die Staatsfinanzen keine andere
Goldquelle gefunden iſt müſſen die Ueberſchüſſe der Eiſenbahn
dazu genommen werden Obwohl ein großer Theil derſelben zu
audern Zwecken aufgebraucht iſt ſo ſind doch die großen Bauten
die ſeit dem Eiſenbahngarantiegeſetz ausgeführt ſind durch die
Ueberſchüſſe gedeckt worden ir haben jetzt 27,000 km Linien
alſo einen Betrieb wie ihn kein anderes Land aufzuweiſen hat
Wir werden alles thun um den Betrieb auf der Höhe zu er
halten und die gegebenen Anregungen eingehend prüfen Aber
wir müſſen bei der Steigerung unſerer Bahnleiſtungen mit Vor
icht vorgehen z B bei den Lokomotiven Die Lokomotiven
önnten ohne Schaden länger laufen aber der Mann der ſie

fährt kann es nicht länger aushalten Kommt einmal Gefahr
dann müſſen ſie mit doppeltem Perſonal beſetzt werden Unter
gewöhnlichen Verhältniſſen aber wollen wir die Maſchine lieber
in der Hand eines bewährten Mannes laſſen Auf den Wunſch
die Bauausführungen in das Extraordinarium des Etats zu
übernehmen möchte ich nicht eingehen Dadurch würde das
Extraordinarium zu ſehr anſchwellen und der Etat ein ungünſtiges
Bild bieten

Wir glauben mit unferer Forderung nicht zu viel angeſichts des
wachſenden Verkehrs zu verlangen aber auch das Richtige Die
Klagen daß die einzelnen Provinzen nicht gleichmäßig behandelt
werden bitte ich aber nicht einbürgern zu laſſen Die einzelnen
Provinzen müſſen entſprechend ihren Verhältniſſen behandelt
werden heute kommt dies das nächſte mal etwas anderes Von
den Jntereſfenten verlangen wir nicht wie es hier ausgeführt iſt
überall die r Hergabe des Grund und Bodens ſondern
ewähren ſehr oft erhebüche Zuſchüſſe Da wo es nothwendit laſſen wir auch jetzt ſchon die uöglichſte Milde walten J

habe auch bereits eine Anweiſung an die Eiſenbahnverwaltungen
ergehen laſſen die bereits den von Herrn Wüſten ausgeſprochenen

unſch berückſichtigt Ueberhaupt haben wir den Grundſatz be
folgt daß der reichere Landestheil das erſetzt was der ärmere
Landestheil nicht liefern kann Die re Einheitlich
keit iſt ia auch der u der ganzen Eiſenbahnverſtaatlichungre rehſe s bitte Sie von dieſem Gefichtspunkt aus die Vor

age zu prüfen
Abg Lotichius wildliberah ſpricht den daßKreis Meiſenheim mit einer Sehr t h ber
Abg Schnatsmeyer konſ wünſcht Berückſichtigung des

Kreiſes Herford bei der Erweiterung des Bahnnetzes
Abg Brömel dir Es liegt ja in der Natur des Staats

bahnſyſtems daß kaum hier eine Einwendung gegen die Er
weiterung des Eiſenbahnnetzes gemacht werden tkann einma
weil die Finanzlage kaum je ſo kraurig fein dürfte um desdaldie Aufwendung don Mitteln für die Vertehrs a rete zu ſcheuen

und dann weil eine genaue Prüfung der ein
gelegten Linien ja doch nicht möglich iſt Die Eiſenbahn

derwaltung hat eine eigenthümliche Stellung zum Hauſe Der
Eiſenbahnminiſter entſcheidet von Fall zu Fall nach ſeinem Er
meſſen Jn anderen Zweigen müſſen wenn z B zugunſten
einer Gemeinde Ausnahmen von Normalforderungen gemacht
werden genaue Belege über die finanzielle Lage der Gemeinde
erbracht werden der Eiſenbahnminiſter kann ohne die Zuſtimmung
der Volksvertretung ſolche Ausnahmen eintreten laſſen

Zu bemängela iſt bei der Bedaß die Pläne der Erweiternngsbauten dem Hauſe zu ſpät vor
gelegt werden ſodaß die Mitglieder der Budgetkommiſſion ſich
nicht geirügend orientiren können Das bedarf einer Abänderun
dahin daß möglichſt ſchon bei Einbringung der Vorlage
gleich die Pläne mitgetheilt werden

Abg Sombart ul wünſcht eine beſſere Berückſichtigung
des alen zirks
ſierung ſei ſehr zurückgegangen und eine beſſere VerLindimng des Regierungsbezirks z mit den heiden Mecklen

zelnen uns vor

alſund Die Landwirthſchaft des Re

ſt das Fluthen der Arbeiter nach den großen Jnduſtrieſtädten die
Landwirthſchaft ſchädigt iſt bekannt Um ſo entſtandenen Uebel
ſtänden abzuhelfen müßte die Eiſenbahnverwaltung in der Um
gebung der großen Städte ein
eignetes Eiſenbahnnetz ſchaffen

m

n der Eiſenbahnvorlage P

DJ

u

fwe

geäußerten

geheueren Anwachſen der großen Städte und der Konzentration
der Jnduſtrie in denſelben Die fluktuirende von der Scholle

bevölkerun

Die Fabriken müſſen e n werden

Linien KölnMeſ
Linien würden von

e Etr hält es auch für Schleſien für gebotendaß Bahnverwaltung Maßregeln zur leichteren ßhaft
machung der Bergarbeſter trifft Arbeiterzüge mit herab

I Beilage zu Nr 48 der Saale Zeitung
Fälſchung des Wablergebniſſeezzgun ſten einzelner
Kandidaten dadurch herbeizuf
von berechtigten Wählern fremde Perſonen an dem
Wahltiſche erſchienen ſind welche auf den Namen
der erſteren Stimmzettel abgegeben haben
Korreſpondent iſt ſelber zufälliger Zeuge eines ſolchen Vor
r e eweſen und zwar in dem auf Schönberger Gebiete

elegenen

wäre im Jntereſſe der Hebung der Landwirthſchaft ſehr
SeptAbg Ehrtſten frk plaidirt für eine Linie Eſchwege Wan

fried die ſich wegen der blühenden Induſtrie der Gegend ſehr
rentiren würde

Abg Bachem Centr Erfahrungsgemäß machen die im Hauſe
ünſche auf den Miniſter keinen Eindruck er be

ſchließt nach ſeinem Ermeſſen unter Berückſichtigung verſchiedener
Faktoren aber ich kann doch mit dem Wunſche nicht zurückhalten
die Eiſenbahn möchte ſich etwas mehr in den Dienſt der rieſen

oß wachſenden ſozialen Aufgaben ſtellen Unſere ſozialenKöth mit denen ſich ſo viele berufene und unberufene Doktoren
beſchaſtigen rühren zum allergrößten Theil her aus dem un

losgelöſte wie der Flugſand umhergetriebene a
in den großen Städten ohne eigenes Heim folgt dem Einflu
derjenigen welche die wirkliche elende e der Arbeiter

am grellſten ſchildern und goldene Verge verſprechen
Die Jnduſtrie müßte daher mehr auf das Land verlegt oder den
Arbeitern wenigſtens ein Heim auf dem Lande ermögl icht werden

Hat der Arbeiter
eine eigene Scholle mag ſie auch noch ſo klein ſein ſo iſt er nicht
geneigt ſeine Exiſtenz in den großen allgemeinen Topf zu werfen
aus dem diejenigen am meiſten ſchöpfen würden welche weder
Kapital noch Arbeit in dieſe Gemeinſchaft hineinbringen Wie

nur Ableitung der Arbeiter gede deſſen Anlage der finanzielle

Geſichtspunkt hinter dem großen fozialen der beſſeren Seßhaft
machung der Arbeiter zurückzuſtellen wäre Jetzt wird das zu
wenig berückſichtigt die Bahnen ſind keineswegs ſo angelegt daß
ſie an Dörfern in der Nähe der Großſtädte halten ſodaß Arbeiter
ſich außerhalb der Stadt auf der eigenen Scholle niederlaſſen
könnten und nicht gezwungen werden ein nomadenhaftes Mieths
leben zu führen Beſonders zeigt ſich der Mangel einer ſolchen

Einrichtung auf der Linie KölnDeutz Warum iſt ferner die
lange ſchon erſehnte Vorgebirgsbahn noch nicht angelegt Ob
wohl Konſortien ſich dazu bereit erklärt haben hat die Regierung
die Konzeſſion noch nicht ertheilt

Der Arbeiter liebt es eine Verbindung mit ſeinem lieb
gewordenen Heim zu haben und ſchon darum müßten wir dieſen
Zug unterſtützen Wie groß der ſittliche Werth der eigenen
Scholle iſt zeigen Vorkommniſſe der letzten Wahl wo in Kohlen
bezirken in denen die Bergleute zugleich Landbeſitzer ſind die
Sozialdemokraten auch nicht eine einzige Stimme bekommen
haben Dieſe Entwickelung kann nur langſam eintreten aber
wenn der Miniſter mit der Energie welche er bei der Verſtaat
lichung gezeigt hat an dieſe ſoziale Aufgabe herantritt fo kann
ſie Man werden Beifall

tiniſter v Maybach Mit der Tendenz den Arbeitern die
Möglichkeit zu gewähren ein Heim auf dem Lande in der Nähe
der Fabriken zu beſitzen bin ich einverſtanden Wir haben in
dieſer Beziehung ſchon manches gethan ich erinnere an die Ein
richtung von Arbeiterzügen und was an mir liegt ſoll geſchehen
um das vom Vorredner gewünſchte Ziel zu erreichen Beifall
Auf die einzelnen Züge die von ihm gefordert ſind kann ich jetzt
nicht eingehen es handelt ſich bei Köln um eine Feſtung bei
welcher noch andere Rückſichten in Frage kommen

Abg Spangenberg frk tritt für den Bau einer Bahn
Lange Hameln ein

Abg Rickert dfr Es iſt erfreulich daß die heutige Debatte
weniger den Charakter von Lokalpetitionen trägt Es liegt aller
dings in dem Staatsbahnſyſtem daß die Volksvertreter auf eine
derartige Aeußerung ihrer Wünſche angewieſen ſind Wir haben
Bedenken gegen das ganze Syſtem obwohl wir volle Anerkennung
für das haben was der Miniſter geleiſtet hat Wir wünſchen
auch daß der Miniſter auf dem bisherigen Wege fortfahre und
werden nachdem dies Staatsbahnſyſtem einmal in Geltung ge
kommen iſt alle berechtigten Forderungen unterſtützen Aber wir
vermiſſen bei der Berückſichtigung der Petitionen auf Bau neuer
Linien leitende Grundſätze der Miniſter entſcheidet nach Er
meſſen von a zu Fall Jch erinnere an die eigenthümlichen
Vorgänge bei dem Ausbau der Oldesloer Bahn Jetzt iſt eine
Vorlage bezüglich einer Bahn MöllnOldesloe gemacht worden
aber die Bedingungen welche der kleinen Stadt Mölln auferlegt

ſind ſind nicht in Uebereinſtimmung mit den Grundſätzen der
Billigkeit für welche der Miniſter heute eingetreten iſt Jch
bitte dieſe Sache noch einmal in ruhige Erwägung zu nehmen
Weil wir keine Mittel haben den Miniſter zu kontrolliren ſo
müſſen wir das Vertrauen zu dem Chef der Eiſenbahnverwaltung
den r er alle Wünſche ſachlich und ohue Voreingenommen
eit prü
Abg v Nathuſius frk wünſcht eine größere Berückſichtigung

der Stadt Schwerin a d Warthe durch Anlegung einer ſchnellen
Verbindungsbahn und bemäugelt die zu geringe Fahrgeſchwindig
keit der Bahn PoſenSchneidemühl

e V wildliberal betont in Uebereinſtimmung mit
dem Abg Bachem die Nothwendigkeit für die leichtere Anſäſſig
machung der Arbeiter zu ſorgen durch erhöhte Einſtellung von
Arbeiterzügen in Verbindung mit einer Herabminderung des
Perſonentarifs vielleicht von 20 auf 10 Pf pro Meile Redner
bemängelt im weiteren daß bei den Sekundärbahnen Weſtfalen

u Unrecht bedacht worden ſei Beſonders nothwendig ſeien die
chede und Rotmühle Finkentrop Einzelne

i der früheren Privatbahnverwaltung längſt
gebaut ſein Auch einzelne Bahnhöfe Weſtfalens wie in Dort

mr e v d r mm der Ragebahg zem befürwortet eine Abzweigung der Nahebahn
zur beſſeren r des Nahethals

n Fahrpreis würden von den Arbeitern mit Dank benutzt
werden

Jm einzelnen empfiehlt Redner den Bau bezw Ausbau der
Bahnlinien Glatz Wilhelmsthal Gogolin Neuſtadt und Oppeln

witz unter beſſerer Berückſichtigung der Stadt Königs
e

Abg v Czarlinski Pole tritt für den Bau einer Bahn
FordonOſtrometzki Culmſee ein

Abg vom Heede ul warnt vor übertriebenen Hoffunngen
in Bezug auf die vom Abg Bachem geforderte Dezentraliſation
der Jnduſtrie Die Centraliſation der Arbeiter in den Fabriken
hat auch ihre guten Seiten wie Fürſorge für Bildungs und
Vergnügungszwecke Redner legt dann die Vortheile einer direkten
Verbindung Köln Kaſſel dar

Abg v Pilgrim et Wſeſrt eine Bahnverbindung Minden
Bremen über Nienburg ſowie die Fortſetzung der Linie Detmold
Herford nach dem Norden

ach unerheblicher weiterer Debatte wird die Vorlage der
Budgetkommiſſion überwieſen desgleichen ohne General
debatte der Geſetzentwurf betr den weiteren Erwerb von

rivateiſenbahnen ßNächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Etat des Miniſteriums des
Jnnern und der Juſtizverwaltung

Schluß h4 Uhr

ehe r 4 7 T

hren daß anſtelle

Jhr

ahllokal Bülowſtraße 7 wo für den Teltower
Wahlkreis gewählt wurde Jch bezeichne das Lokal genau
damit man nicht die Mittheilung als erfunden bezeichnen kann
Als ich um 11 Uhr an den Wahltiſch trat ſtand gerade ein
Mann an demſelben deſſen Wahlzettel zurückgewieſen wurde
weil nicht lange vorher unter Angabe ſeines Namens Standes
und ſeiner Wohnung ein anderer bereits geſtimmt hatte Das
Wahlbureau beſchloß nun daß der Betreffende ſich eine
Legilimation verſchaffen möge worauf er noch ſeine Stimme
abgeben könne Wenn ſo nun anch dem Geſchädigten ſein Recht
gewahrt wurde ſo konnte aber natürlich der fälſchlich ab
gegebene Zettel nicht wieder aus der Urne entfernt werden
ſondern mußte mitzählen Dieſer Fall ſteht gewiß nicht ver
einzelt da in wie vielen Fällen mag auch die Fälſchung gar
nicht zur Kenntniß gekommen ſein wenn nämlich der berechtigte
Wähler gar nicht zur Wahl erſchienen iſt Es iſt ſogar an
zunehmen daß ſolche Fälſchungen gerade dann vielfach geübt
ſind wenn man wußte daß wegen Krankheit Reiſe ſonſtiger
BVerhinderung oder aus Unluſt ein Wähler auf die Aus
übung ſeines Wahlrechts verzichten würde Jn Wahl
kreiſen wo knappe Majoritäten die endgiltige oder
vorläufige Entſcheidung herbeigeführt haben können ſolche
Vorgänge ſehr wohl das Ergebniß beeinflußt haben An
geſichts dieſer Wahrnehmungen möchte es fich doch wohl
empfehlen daß die Wahlvorſtände öfter als bisher und zwar
ohne Ausnahme in allen Fällen wo der Wähler
keinem der Mitglieder des Bureau s perſönlich
bekannt iſt von dem Rechte eine Legitimation zu fordern
Gebrauch machten Jn kleineren ſcharf begrenzten Wahl
kreiſen wo jeder jeden kennt wird dies nur ſelten nöthig
werden Anders liegen aber die Verhältniſſe in großen
namentlich von zahlreichen Arbeitern bewohnten Orten und
in Wahlbezirken welche wie es bei Schöneberg der Fall iſt
mit dem benachbarten einem auderen Wahlkreiſe angehörigen
Orte in einer Weiſe verſchmolzen ſind daß die Grenzen nicht
mehr unterſchieden werden können und die Bevölkerung fort
während zwiſchen beiden Orten hin und her fluthet Wir
glauben der Miniſter des Jnnern bezw die von ihm beſtellten
Wahlkommiſſare thäten gut noch jetzt vor den bevorſtehenden
Stichwahlen eine entſprechende Anweiſung an die Wahl
vorſtände ergehen zu laſſen Noch iſt es Zeit und wer kann
wiſſen ob nicht durch die fo geübte Vorſicht in dieſem oder
jenem Wahlkreiſe ein anderes Ergebniß als andernfalls herbei
geführt werden wird

22 Aus Berlin 24 Febr ſchreibt man uns Mit beſonderer
Streuge verfährt man an maßgebender Stelle bei der Be
arbeitung von Naturaliſationsgeſuchen deren
Antragſteller ausländiſche Jsraeliten ſind Seit
dem Herr Herrfurtih das Steuer führt galt es in gewiſſen
Kreiſen für ausgemacht daß nunmehr mit den antiſemitiſchen
Gepflogenheiten ſeines Vorgängers ein für allemal gebrochen
worden Jn Wahrheit aber ſind die Schwierigkeiten mit denen
man ſolchen Petenten jetzt zu begegnen pflegt in letzter Zeit eher
vermehrt als vermindert worden Wie ich aus beſter Quelle
erfahre ſind beim Magiſtrat von Berlin im Jahre 1889 neunzehn
ſolcher Geſuche eingereicht worden und auch nicht eins davon
fand Gnade in den Augen der Volizeibehörden denen in dieſer
delikaten Materie immer das entſcheidende Wort zuſteht Unter
andern iſt das Geſuch Fritz Mauthners der ſeit Jahren in
Deutſchland lebt und als waſchechter Nationalliberaler gilt
ohne Angabe der Gründe kurzer Hand abgewieſen
worden Anſcheinend ſollen Jsraeliten wenn ſie
nicht gerade die Stellung Viktor Schweinburgs einnehmen
prinzipiell nicht mehr naturaliſirt werden Ob ſie
ruſſiſche oder andere Unterthanen irgend welchen anderen Landes
ſind kommt dabei nicht in Frage Den ruſſiſchen Jsraeliten
die darum einkommen wird durch ein autographirtes Schreiben
ſtets vom Polizeipräſidenten der Beſcheid ertheilt daß mit Rück
ſicht auf ihre ruſſiche Unterthanenſchaft ihr Geſuch abgelehnt
werden müſſe Mehrere ſolcher Petenten ſind ſpäter auch
ausgewieſen worden weil ſie ſich angeblich läſtig gemacht hatten
Augenblicklich cirkulirt hier das allerdings noch unverbürgte
Gerücht daß alle Kultusbeamten der jüdiſchen Gemeinde ſoweit
es ſich um Ausländer handelt in Kürze das preußiſche Staats
gebiet verlaſſen ſollen nachdem man ſie bereits gezwungen hat
ihr Amt ſofort niederzulegen Alle Verwendungen und Geſnuche
welche an maßgebender Stelle eingereicht wurden blieben erfolg
los und es gelang nicht für ihr ferneres Hierbleiben im Amt
die Erlaubniß zu erwirken Aus alledem dürfte wohl erhellen
h hen für ausländiſche Jsraeliten jetzt kein günſtiger Wind

weht

Weg mit der Verfaſſung Unter dieſer Ueberſchrift
ſchreibt die L Korrefp Die reaktionär autiſemitifche
Pommerſche Reichspoſt verſucht den ſozialdemokratiſchen

Wahlerfolg auszunutzen um den Kaiſer an die geſchichtliche
Miſſion der Hohenzollern zu erinnern Stagten zu gründen
und deren Verfaſſung im fortſchreitenden Sinne der Zeit zu
entwickeln Was unſre pommerſchen Junker darunter ver
ſteben ergiebt ſich aus folgenden bemerkenswerthen Sätzen

Unſer Kaiſer hat mit ſeinem hohen Geiſte die ihm zufallende
Miſſion als Reformator bereits erfaßt und in ſeinen Erlaſfen
vom 4 Febr d J urbi et orbi verkündet Um dieſe Miſſion
zu erfüllen bedarf der Kaiſer des unbedingten Vertrauens der
von dem vierten Stande bedrohten Geſellſchaftsklaſſen Die
alten Römer haben für kritiſche Zeitläufte unter Suspen
dirung der Kontrolle der geordneten Gewalten
die Diktatur eingeführt Die Diktatur des Kaiſers
wird es ſein welche allein dem Anſturme der Sozial
demokraten zu widerſtehen und den Staat zu retten
vermag

Münfter 24 Febr Heute vormittag fand im hieſigen
Dome die Weihe des neuerwählten Biſchofs von
J r Dingelſtadt durch den Erzdiſchof Crementz von

n ſtatt

dZ

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
2 Berlin 24 Febr Jn Kürze wird hier der ritalieniſche Philologe Prof Jgnazio Ouido mit der Mi a

eintreffen im Auftrage der römiſchen Regierung unter
wirkung deutſcher Gelehrte die ſogenannte Plata Negest d h basDeutſches Reich

A Berlin 24 Febr Aus verſchiedenen Wahlkreiſenkonnten Klagen daß Verſuche gemacht worden ſind eine

abeſſyniſche Geſetzbuch zu überſetzen Ein Theil davon iſt bereits
ins Deutſche übertragen worden während man von den übri

Theten dieſer primitiven Sanmilung biekang nur die T
kannte
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S u der 3 StrafHalle 25 Febr Jn geſtriger Sitzunka r Landgerichts kam u a folgende r S
Vom Schöffengericht zu Delitz ſch war der 19jährige Dienſ
Guſtav Schau aus Lindenau der am 6 Sept in Radefeld bei
einem Streite den Bauernſohn Richard Lange geſchlagen wegen
gemeinſchaftlicher Körperverlezung zu 1 Woche Gefängniß ver
ürtheilt Der Angeklagte hatte Berufung eingelegt mit der Bitte
um geringere Strafe da er zwar dem Lange einen c ver
ſetzt aber doch nicht gemeinſchaftlich mit dem Dienſtknecht Metzke
der mit 20 M Geldſtrafe weggekommen Ein dritter Betheiligter
Dienſtknecht Sänger war zu höherer Gefängnißſtrafe verurtheilt
weil er ein gefährliches Werkzeug einen Holzpantoffel gebraucht

hatte Die c e des m e That eaftliche wen nicht vorlag ſondern nur einfacheWeſär auf 9 We Geldſtrafe oder Wage Gefängniß erkannt

wurde Wegen Unterſchlagung war der Handelsmann Heinrich
Gebhardt aus Aſchersleben zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Das Vergehen welches der Angeklagte hartnäckig in
Abrede zu ſtellen verſuchte erwies ſich als ziemlich bedeutend und
ward durch die Zeugenausſagen vollſtändig klar geſtellt ſo daß
die vom Angeklagten eingelegte Berufung ganz nutzlos erſchien
Jene unten beſtand darin daß Gebhardt am 18 März
v auf dem Viehmarkte zu Eisleben drei der Wittwe Bergauin Aſchersleben gehörige Pferde verkauft und den Erlös für v
behalten hatte während er nur Auftrag gehabt dem Sohne der
Wittwe Bergau beim Verkauf der Pferde behilflich zu ſein
nämlich Käufer heranzuziehen Ein Paar der Pferde Füchſe
welche 1800 M werth geweſen habe der Angeklagte eigen
mächtig gegen ein Paar Braune von geringerm Werthe
umgetauſcht wobei er 525 M Zuzahlung vom Käufer erhalten
Das dritte Pferd hat er für 375 M verkauft im ganzen alſo
900 M und 2 Pferde gehabt letztere aber in Siersleben gegen
ein Paar ruſſ Gäule unter angeblicher Zuzahlung von 300 M
eingetauſcht und letztere Pferde in Hettſtedt verkauft Die Sache
iſt alsbald zur Kenntniß der Polizei in Aſchersleben gebracht
die bei dem gewandten Roßkamm dem icigen Angeklagten einen
Geldbetrag von 721 M vorgefunden das Einzige was aus dem
Pferdehandel für die geſchädigte Frau Bergau gerettet worden
Die Berufung des Angeklagten ward als vö ründet
befunden und verworfen mit dem Bemerken daß die ihm

ter t Strafe viel zu gering bemeſſen ſei und er hier jeden
alls viel höhere Strafe bekommen haben würde zumal er

vielfach vorbeſtraft Zur Zeit wohnt er in Neudorf bei Jeſſen
die Geſchädigte hat ihn fruchtlos auf Schadenerſatz verklagt
nen Erfolg mit ihrer Berufung hatten die Maurer Otto
und Wilhelm Weiſe hier die vom Schöffengericht wegen
gemeinſchaftlicher Körperverletzung je zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden Sie ſollten in der Nacht zum 14 Okt bei
einer Schlägerei in einem Tanzlokale den Hausdiener Herbſt

ne geſchlagen und verletzt haben was namentlich als
urch die Bekundungen eines Zeugen des Fleiſchergeſellen Lutz

erwieſen angenommen worden Dieſer Zeuge benahm ſich jetzt
bei ſeinen Ausſagen ſo ſonderbar daß die königl Staatsanwalt
ſchaft erklärte deſſen Kaianiß für bedenklich erachten zu müſſen
da fraglicher Zeuge offenbar die Heiligkeit des Eides nicht ſtreng
zu nehmen ſcheine ſeinen belaſtenden Ausſagen ſei deshalb kein
Glauben zu ſchenken und Freiſprechung der Angeklagten zu
beantragen Dieſem Antrage ſchloß ſich der Gerichtshof aus

Geſichtspunkten an Jn der dieſer Tage verhandelten
Sache gegen den Arbeiter Anton Jachnick lautet das Urtheil
nicht auf 2 Monate wie irrthümlich in dem Berichte geſagt ſon
dern nur auf 4 Wochen Gefängniß

Gerag 24 Febr Der erſte von dem heute hier zuſammen
i Schwurgerichte verhaudelte Fall betraf die Verrechen des St raßenraubes und des Mordverſuchs deren
der Brauer Wilhelm Müller aus Kalbe a 34 Jahre alt
ein vielfach vorbeſtrafter Menſch ſowie der Schneider Julius
Mainka aus Deutſch Piekar in Oberſchleſien 25 Jahre alt
gleichfalls mehrfach vorbeſtraft angeklagt waren Beide An
eklagte haben wahre Galgengeſichter M ſieht aus wie ein
avoniſcher Keſſelflicker Die Anklage legt ihnen zur Laſt am

Vormittage des 12 Dez v J auf der Straße von Auma nach
Zeulenrode den Lohgerber Uhlig einen Mann von nahezu
60 Jahren den ſie am Abend vorher in der zu Auma

etroffen und von dem ſie erfahren hatten daß er Geld bei ſich
abe dieſes Geld im Betrage von 178 M gewaltſam abgenommen

zu haben Gegen M lautete die Anklage außerdem auf Mord
verſuch da er bei dem Kampfe der ſich auf der Landſtraße
bezw im Straßengraben abſpielte ſo lange in der ausgeſprochenen
Abſicht Hund du mußt kr auf den U losſchlug bis
dieſer nach ſeiner Meinung todt war U vermochte ſich aber
als die Räuber ſich mit dem Raube entfernt hatten nach Zeulen
roda zu und Anzeige zu erſtatten Jn Triptiswurden die Räuber andern Tages verhaftet Erwähnt mag ſein
daß Mainka dem M zuredete er möge den U nicht todtſchlagen
Die Angeklagten waren geſtändig Urtheil lautete gegen
Müller auf 15 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt
Stellung unter Polizeiaufſicht gegen Mainka auf 8 Jahre Zucht
h aus und dieſelben Nebenſtrafen

K Deſſau 24 Febr Vor dem Schwurgericht waren
heute der Bäckermeiſter Wilhelm Schulze aus Koswig und
deſſen Schwager der Schneidermeiſter Karl Schubot h aus
Koswig wegen gemeinſchaftlicher vorſätzlicher Brand ſtiftung
angeklagt Die Geſchworenen ſprachen das Nichtſchuldig aus und
es erfolgte darauf die Freiſprechung beider Angeklagten

Provinzial Rachrichten
Löbejün 24 Febr Wir machen darauf aufmerkſam daß

es in dem neulichen Bericht aus Löbejün betreffend Aufführung
der Auferweckung des Lazarus heißen muß Auf
führung 2 März und nicht wie es dort hieß Aufführung
2 Mai In Bezug auf die Verwendung des ev Ueberſchuſfes
iſt nachträglich die nunmehr definitive Beſtimmung getroffen
worden daß die eine Hälfte dem hieſigen Frauenverein für
Armen und Kraukenpflege überwieſen wird die andere dem
PeſtalozziVerein

Artern 24 Febr Am Sonnabend feierte der hieſige
Kriegergeſangverein ſein 25jähriges Jubiläum Die zahl
reich erſchienenen Gäſte warden durch Geſang Gott grüße dich
komponirt vom Vereinsdirigenten Kantor Ungewitter und Rede
begrükt Die Liedertafel brachte durch einen vorzüglichen Ge
ſang und herzliche Anſprache des Vorſitzenden ihre Glückwünſche
dar und berreichte außerdem eine Widmung nebſt ſchöner
Jubiläumsphotographie ihres Vereins Weitere Glückwünſche
und Reden ſchloſſen ſich an

K Erfurt 24 Febr Ein dreiſter Schwindler wurde
eſtern hier verhaftet Am Sonnabend fanden Leute an der
Chauſſee bei Weimar einen anſcheinend ohnmächtigen Mann vor
Wieder zu ſich gekommen gab derſelbe an von zwei Unbekannten
mit denen er von Erfurt aus nach Weimar gewandert ſei an
gefallen über den Kopf geſchlagen und mit einer Gabel in die
Bruſt geſtochen worden zu ſein Nachdem ſie ihm 30 M und
die Uhr geraubt hätten ſeien ſie entflohen Man brachte den
angeblich Beraubten nach dem Krankenhauſe Der Arzt fand nicht
die geringſte Verletzung an ihm vor Da der Mann jedoch bei
ſeiner Angabe blieb und ferner behauptete daß die beiden Räuber
davon geredet hätten wieder nach Erfurt in die chriſtliche Herberge

zur Heimath zurückkehren zu wollen begleiteten geſtern zwei
Gendarmen den Reiſenden nach Erfurt Dort ſtellte ſich
heraus daß er erſt kürzlich aus dem hieſigen Gefängniß entlaſſen
war und daß alle obigen Angaben auf Unwahrheit beruhen
Nunmehr wurde der Mann als Schwindler verhaftet

W Freyburg 24 Febr Jn der geſtrigen Hauptverſammlung
des Vorſchusvereins erſtattete der Vorſihende den Ge

Waftzöerſet über das abgelaufene W Nach demſelben hatte
Verein 465 Mitglieder Die ammtausgaben betrugen

2,1d8,890 die Reſerven 45,560 das Stammkapital iſt
138,817 M An Darlehen wurden 1,928 516 M gewährt das
Betriebskapital ausſchl Werthpapiere belief ſich auf 933,208
an Werthpapieren waren 93,967 M vorhanden und Ende 1889
betrug der Kaſſenbeſtand 16,619 M Die Verſammlung beſchloß
die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz

A Langenſalza 24 Febr Die hieſige Erſte Begräbniß
kaſſen Geſellſchaft hat wiederum einen günſtigen Rechnungs
abſchluß zu verzeichnen Das Vermögen hat durch den im ver
angenen Jahre erzielten Ueberſchuß von rund 7625 M dieöhe von 160,048 M erreicht Vereinnahmt wurden 28,990

ausgegeben 25,619 M An Begräbnißgeldern und Prämien
100 Proz wurden auf 48 vorgekommene Todesfälle 5306 M

gezahlt Am Schluſſe des Jahres betrug die Mitgliederzahl 3757
nämlich 2050 Ausgeſteuerte und 1707 Stenernde deren Ver

zuſammen 173,559 M beträgt Eine Gegenüber
tellung des Aktivvermögens zur Verſicherungsſumme ergiebt

daß etwa 92 Proz der verſicherten Beträge in Reſerve liegen
Nordhauſen 23 Febr Dem Streik der 50 Arbeiter

der E Lichtenſtein ſchen Schuhfabrik iſt ein ſolcher der
etwa 200 Arbeiter der Gebrüder Cohn ſchen Weberei ſchnell
efolgt Letztere iſt eine ſog Lohnweberei Man ſieht demVerlaufe der Sache mit Spannung entgegen Auf morgen hat

der Einberufer ſämmtliche Webereiarbeiter Nordhauſens zu
einer großen Verſammlung geladen Wie es heißt kriſelt es auch
unter den Arbeitern der mechaniſchen Weberei J F Riemann
der bedeutendſten unſerer Stadt

à Ballenſtedt 23 Febr Jm Steinbruche im Eulenbachs
thale hierſelbſt verun glückte geſtern ein Steinſetzer von hier
Beim Sprengen einer Steinwand auf welcher derſelbe ſtand
ging der Schutz los ehe der Mann in Sicherheit war Derſelbe
wurde in die Tiefe hinabgeriſſen erlitt mehrere Beinbrüche und
andere Verletzungen ſo daß er alsbald der halleſchen Klinik zu
geführt werden mußte Die Nachrichten von dort lauten be
ruhigender ſo daß man hoffen kann daß der Mann ſeiner
Familie erhalten wird

Greiz 23 Febr Am Sonnabend abend hatte ein hier be
ſchäftigter e ſeiner Geliebten einen Beſuch abgeſtattet
was von Mitbewohnern des Hauſes bemerkt worden war Der
junge Mann ſprang da jene Leute Einlaß begehrten 3 Stock
hoch zum Fenſter hinab Unten fiel er auf einen Stacketenzaun
ſodaß er ſchwer verletzt aufgehoben wurde

Vermiſchtes
Ein Steinkohlenlager iſt unter dem Aermelkanal

entdeckt worden Obſchon das engliſche Parlament die Genehmigung
zur Errichtung eines Tunnels unter dem Kanal zwiſchen England
und Frankreich aus ſtrategiſchen Gründen bisher nicht ertheilthat und auch noch längere Zeit darüber hingehen mag ehe die J
engliſche Nation die Ausführung des Planes billigen wird haben
die Unternehmer deſſelben an deren Spitze Sir Henry Watkin
ſteht doch ihre Vorarbeiten nicht eingeſtellt und die Jngenieure
ſind nun plötzlich in einer Tiefe von ungefähr 1200 Fuß auf ein
Kohlenlager geſtoßen wie es allerdings von dem inzwiſchen ver
ſtorbenen Geologen Preſtwich vermuthet worden war Die Kohle
ſoll von vorzüglicher Qualität ſein und es ſind auch hinreichend
Gründe ehendeſ die auf eine weite Ausdehnung des Kohlen
feldes ſchließen laſſen Wenn ſolche Muthmaßungen ſich als
gerechtfertigt erweiſen ſollten würde die Entdeckung von der
allerhöchſten Bedeutung ſein Kohlen im Lande ſo nahe bei der
Reichshauptſtadt und zugleich in unmittelbarer Nöhe vom Meere
wo ſie ſo leicht auf Schiffe verladen werden können dürften nicht
nur ein äußerſt ergiebiges Geſchäft ſein ſondern zugleich auch
die Feuerung in London weſentlich im Preiſe erniedrigen ja die
Jnduſtrieverhältniſſe des ganzen Landes umgeſtalten

Die Stenographie in der Kirche Jn Rom hat der
gefeierte Kanzelredner P Agoſtino da Montefeltro am Aſcher
mittwoch in der Kirche San Carlo al Corſo ſeine erſte diesjährige
Faſtenpredigt gehalten Der Zudrang des Publikums war ein
außerordentlicher die Kirche zum Erdrücken voll P Agoſtino
predigte über das Thema Dienet dem Herrn in Fröhlichkeit
und ermahnte ſeine Zuhörer zu einem frommen aber heiteren
Leben Das Merkwürdige an der Rede war aber die Apoſtrophe
mit welcher der Mönch plötzlich die zahlreich anweſenden Bericht
erſtatter überraſchte Jch bitte die Herren Journaliſten, ſagte
der Pater meine Worte zu ſtenographiren und zur Ehre Gottes
und zum Wohle der Geſellſchaft zu veröffentlichen Es geſchieht
wohl das erſtemal daß von der Kanzel herab die Stenographie
angerufen wird während man an den donnernden Applaus der
die Predigt des P Agoſtino belohnte in den italieniſchen Kirchen
gewöhnt iſt

Ein vielbewegtes Leben Nach ſeiner Heimathſtadt
Ratibor kehrte dieſer Tage ein Mann zurück der einſt meyxikaniſcher
Major geweſen dann nach der Erſchießung Kaiſer Maximilians
von der republikaniſchen Regierung ausgewieſen in päpſtliche
Dienſte getreten war und dieſe Stelle verloren hatte als Rom
durch die Piemonteſen eingenommen wurde Der ehemalige
Maijior welcher ſpäter in Oſtindien mit den Holländern den
Feldzug gegen die Atchineſen mitgemacht hat war dann Sprach
lehrer an verſchiedenen Jnſtituten Es wurde ihm dies um ſo
leichter als er faſt aller europäiſchen Sprachen ſowie auch des
Malayiſchen mächtig iſt Durch langwierige Krankheit all ſeiner
Erſparniſſe beraubt traf dieſer Tage der Arme ohne alle Mittel
in ſeiner Vaterſtadt wieder ein

Der Fall Wehr Ueber die Unredlichkeit des in
in hen früheren Landesdirektors der Provinz Weſtpreußen

Dr Wehr ſchreibt man der Tgl R aus Danzig zur Ergän

früheren Landesdirektors Dr Wehr iſt im Weſentlichen durch ſein
Verhalten in der Darlehnsangelegenheit der zur Trockenlegung
des Krangenſees gebildeten Ferſenauer Meliorationsgenoſſen
ſchaft veranlaßt worden Ueber die Lage der Genoſſenſchaft
welche ſ 3 mit dem Provinzialhilfskaſſenfonds 104000 von denen
allerdings 32,400 M in die Taſche des Wehr gefloſſenwaren erhalten hatte und den Stand des Unternehmens ſind in

dem diesjährigen Verwaltungsbericht der Provinz Weſtpreußen
welcher dem jetzt zuſammentretenden Provinziallandtag zugegan
en iſt folgende Angaben enthalten Der gegenwärtige Werth
er Anlagen beträgt unter der Bedingung daß die Melioration

wieder aufgenommen und durchgeführt wird 38,000 M Für die
Durchführung der Arbeiten werden weitere 62,000 M gefordert
Es werde dann die Genoſſenſchaft nicht nur ein Kapital von
100,000 M verzinſen und amortiſiren können ſondern auch einen
Ueberſchuß von 8500 M abwerfen Auch ein von der Regierung
hinzugezogener landwirthſchaftlicher Sachverſtändiger iſt zu einer
ähnlichen Berechnung des Reinertrages gelangt Hieraus dürfe
gefolgert werden daß die Durchführung des Ferſenauer Melio
rationsplanes durch welche für eine futterarme Gegend ein erheb
licher Vortheil geſchaffen würde rentabel und geeignet ſei die
Rückzahlung eines Theils des urſprünglichen Darlehns nämlich
eines Betrages von 38,000 an die Provinz zu ermöglichen
Ob der Landtag um dieſe 38,000 M zu retten ein weiteres
Darlehn von 62,000 M bewilligen wird wird ſich erſt zeigen
doch ſteht dieſes Eine heute ſchon feſt daß die Provinz mindeſtens
einen Verluſt von 66,000 M zu verzeichnen hat

Jn der Angelegenheit des Herrn v CarſtennLich terfelde iſt das Ertenntnig des Kammergerichts welches

Herrn v CEarſtenn 6 Proz von dem Werthe ſeines dem Staate
gegebenen Geſchenks als Jahres Einnahme zuweiſt rechtskräftig
geworden da das Kriegsminiſterium auf ein weiteres Rechtsmittel
verzichtet hat Nach beendeter Feſtſtellung des Werthes jenesGeſchentes dürften Herrn v Carſtenn demnächſt endüch die

ung früherer Mittheilungen J Die Verhaftung des 3

erſten Früchte ſeines ein Jahrzehnt ausfüllenden Kampfes
zufallen

h h Nach weiteren aus Newyork vorliegendenMeldungen über den Bruch des Dammes des Haſſayam a Siuſes

bei Preskott Arizona ſteht die benachbarte Stadt Wickenburg
unter Waſſer nur wenige Einwohner w entkommen Jnfolge
der Unterbrechung des Telegraphendienſtes fehlen noch genauere
Angaben über den Menſchenverluſt ſowie über die Beſchädigungen
an Eigenthum dieſelben ſollen ſehr bedeutend ſein

Unglücksfall Jn Hamburg ſtürzte am 24 d die
Eiſenkonſtruktion eines neuerrichteten Glasdaches des Ver
ganügungsetabliſſements Flora zuſammen 1 Arbeiter wurdegetödtet 4 ſchwer verwundet und 4 leichter verleßt

Die Engelmacherin von en Wir theiltenbereits vor einigen Tagen in einem warſchauer Telegramm mit
daß beim Brande eines Hauſes in der Sennajaſtraße zu Warſchau
50 Kinderleichen aufgefunden wurden Heute liegen nach dem

Tgbl einige Details über dieſe grauſige Angelegenheit vor
deren Heldin Hebamme Skublinski nebſt ihren Helfershelferinnen
ſofort verhaftet und dem Gericht übergeben wurde Die Skub
linski bewohnte in dem Hauſe eine Dachwohnung es war den
andern durchweg dem Arbeiterſtande angehörenden Bewohnern
wohl bekannt daß ſie ſich mit heimlicher Aufnahme von er
jungen natürlichen Kindern angeblich zum Aufziehen derſelben

befaßte Jn Wirklichkeit allerdings trieb dieſe Megäre
in Gemeinſchaft mit mehreren andern Weibern Engel
macherei, gewerbsmäßigen Kindermord Die Polizei war
bereits auf die Hebamme aufmerkſam geworden Bei einer
unerwartet vorgenommenen Reviſion des Hauſes hat man
bei derſelben mehrere Wiegen mit je zwei und drei e
vorgefunden Da nun die Skublinski nicht das Recht beſaß Wöch
nerinnen oder Bruſtkinder bei ſich aufzunehmen ließ ſich die
Polizei einen Revers von ihr ausſtellen durch den ſie verſprechen
mußte daß ſie fernerhin keine kleinen Kinder mehr zu ſich nehmen
werde Nichtsdeſtoweniger fand die Polizei bei einer ſpäteren
Reviſion wiederum drei kleine Kinder die Skublinski ward in
folgedeſſen in Anklagezuſtand verſetzt Am 19 Februar ſollte ſie
ſich vor dem Friedensrichter verantworten Da ſie nun fürchtete
daß dieſer Prozeß ihr ganzes ſchändliches Gewerbe ans Licht
bringen werde beſchloß ſie die Spuren der Verbrechen zu ver
nichten Jn der Nacht zum 17 Ferrugr ſteckte ſie ihre
Wohnung in Brand nachdem ſie vorher ihre Pflegekinder ermordet hatte Dann miſchte ſich das entmenſchte Weib unter

die auf dem Hofe des Hauſes durcheinander laufende Menge und
wartete ruhig das weitere ab Da das Haus nur aus Holz gebaut mochteſte wohl hoffen daß daſſelbe n niederbrennen

werde Einer der Hausbewohner aber ein gewiſſer Haskel Ja
kubowitſch erinnerte ſich der Dachſtubenbewohnerin und ihrer
Pfleglinge und rief den energiſch n die Feuersbrunſt vor
gehenden Feuerwehrleuten zu die Kinder zu retten Jetzt be
merkte man erſt die im Hofe ſtehende Skublinski Sie wurde
gefragt ob etwa die Kinder ſchon gerettet ſeien Die ſind gar
nicht mehr bei mir, antwortete dieſe Unterdeſſen war man des

euers ſo weit Herr geworden daß ein Feuerwehrmann bis in
die Skublinski ſche Wohnung eindringen konnte und dieſer der
nichts von der Angabe der Skublinski wußte ſuchte nach den
Kindern Bald ſtieß er auf einen Kinderleichnam dann nachdem
Fackeln angezündet waren auf noch zwei Kinderleichen Sie
wurden an den Hof gebracht Das Publikum ſah ſie und ein
zufällig anweſender Arzt erklärte dabei ſofort die Kinder ſeien
nicht erſtickt es müſſe vielmehr ein Verbrechen vorliegen Jetzt
miſchte ſich die Polizei ein und als dann noch weitere vierKinderleichen zutage gefördert waren und man an einer derſelben
beim Scheine der Fackeln deutlich einen eingeſchlagenen Schädel
bemerken konnte wurden ſowohl die Skublinski wie deren Mit
bewohnexinnen die Frauen Sdanowski und Kopkoff verhaftet Die
ſämmtlichen Kinderleichen brachte man ins Kinderhoſpital Die
ärztliche Unterfuchung ergab an allen deutliche Spuren eines
waltſamen Todes Das Alter der unglücklichen kleinen Weſen ließ
ſich nur ungefähr beſtimmen zumal vier der Leichen bereits in
Verweſung übergegangen waren Sie ſchienen gleich oder doch
ſehr bald nach der Geburt ermordet und älter als ſechs Wochen
dürfte keins der Kinder geworden ſein Dieſe Nachrichten die
auf dem Poſtwege aus Warſchau einliefen ſind bereits durch
Telegramme überholt nach welchen noch weit mehr Kinderleichen
im ganzen 40 aufgefunden ſind Des weiteren heißt es ein18 Jahr alter Menſ der bei der Skublinski lebte habe nach
ſeiner Verhaftung eingeſtanden daß er im Laufe weniger Mongte
50 Kinderleichen in einem Korbe ſertgeht abe Särge C
10 bezw 15 Kinderleichen fertigte der Tiſchler Milenski an Die
Tee e e die Skublinski ſteht in der Mitte der Jreihiger
Jahre man ſchildert ſie als eine Frau von ſtattlichem Aeußern
ihr Blick berührt unangenehm aus ihrem Anuge ſoll eine gewiſſe
Härte ſprechen Jn ihrer Jugend war ſie Stubenmädchen ſpäter
wurde ſie Hebamme Als ſolche ſtellte ſie ihre Dienſte vorzugs
weiſe der ärmeren Bevölkerung zur Verfügung

e
Es fährt ſich ſo I i auf der Eiſenbahnnämlich in der mittelamerikaniſchen Republik Honduras wenn

man eine Schilderung der newyorker Electric Powers wörtlich
nehmen könnte Es kommt ein NewHorker nach dem Bahnhofe
und fragt den herumlungernden und Cigaretten rauchenden Vor
ſteher Geht der Zug mittags ab Wer weiß lautet die
Antwort Vielleicht vielleicht auch nicht Es finden ſich um
die angegebene Zeit wirklich einige Menſchen zuſammen welche
die Fahrt anzutreten wünſchen und ſo wird die einzige Lokomb
tive der Bahn einem elenden offenen Wagen vorgeſpannt Jm
Augenblick aber wo es losgehen ſoll beſinnt ſich ein mitfahren
der Spanier er habe einige Briefe zu ſchreiben vergeſſen und
ſpringt wieder heraus zum großen Verdruß des ren
welcher fürchtete man werde auf den Mann warten Weit gefehlt
Der Zug ſetzt ſich in Bewegung hält aber bald auf der erſten Station
Hier wird er von dem vergeßlichen Spanier mit Hilfe eines Maul
thiers eingeholt und nun geht es weiter Nach einer Weile ſteht der

ug auf freier Strecke ſtill Was giebt ruft der Ameri
kaner Nichts weiter Das Feuer iſt blos ausgegangen Und
ſofort ſchlagen ſi Führer und Heizer ſeitwärts ins Gebüſche
und hauen ſoviel Holz zuſammen daß das Feuer wieder in Gang
gebracht werden kann dann geht es wieder vorwärts Nach
einer halben Stunde verſpüren die Zugbeamten Hunger Was
geſchieht Es wird Halt gemacht und gemüthlich in der Nähe
der Bahn Eſſen gekocht Aber das Beſte kommt noch Die
Bahn beſitzt nur eine Reſerveſchiene die auf dem Tender mit
geſchleppt wird Wird nun was bisweilen vorkommt von den
Eingeborenen eine Schiene geſtohlen ſo macht der Zug vor der
Lücke Halt die Beamten ſpringen heraus befeſtigen die Reſerve
ſchiene ſo gut es l der Zug fährt alsdann darüber hinweg
worauf man das koſtbare Stück wieder abreißt und aufladeti
Die Muſterbahn bringt es auf eine durchſchnittliche Geſchwindig
keit von 6 Kilometer in der Stunde Das heißt ein rüſtiger
Fußgänger hält mit dem Zuge gleichen Schritt

Durch Leuchtgas, das infolge Rohrbruches ausſirömte
rn in München der Oberſt Anton Sauer im Schiuſe ge
tödtet

e VJr
Waaren und Produktenberichte

Getreide
Berlin 24 Fehr Welzen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 kg

Loco matt Termine ſtill di t Kündigungspreis M
Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 194 per dieſen Monat

per April Mai 195,75 196 195,75 bez per MaiJnni 194,75 195194,75 bez per JuniJuli 195 bez per InliAng 190,6 190 50 bez
per Aug Sept per Sept Okt 185 bez

Roggen per 1000 k Loco ohne Umſa6 Termine uiedrizer Gekündigt
Kündi un M Loco 169 178 M nach walilätLieferungsqualität 173 per dieſen Monat per Febr Mätz 170,5

25 bez per März April 170 bez per April Mai 169,75 ,25 15 IMai uni 169 168,5 ,75 be per JuniJuli 166 166
per Sept Ott 100 109,70 100 WegJuliAug 163,5 162,79 163

e S

ee



h

8000 Sack Santos 6000 Sack Recettes für Sonnabend

per 1000 kg Flau Große und kleine 140 205 M nach QualitätHafer ar n Termine wenig verändert n
Ttſerun un M dom 4 ltel die r r ſue 17

pomm m t1789 a h W per äletn n hri Mal 160,5 161 bez
per MaiJnni 160,25 ,5 r JuutJnl 1600 ,25 bez per JuliAug
153,5 per Sept Okt 149 M m mMagdeburg 24 Gebr re i 190 1Welß weizen er engl Weizen 180 187 c Rauhweizen 177e r Zeggen 1 e 198 210 Landgerſte

a dent en We ruhig holſteintſcher loco neuer 186 bis
198 Roggen ioco ruhig mecienburgiſcher loco neuer 178 188 ruſſiſcher
ioco ruhig 122 126 fer ruhig Gerſte ruhig 00 190 00 doStettin 24 Feör Weizen matt loco 182,00 190 00 e
April Mai 190,00 do per JuniJuli 192,00 gen matt loco 162
167,00 do per April Mai 166,50 do per JuniJui 165,00 Pommerſcher
u 24 dedr Roggen per Febr 176,00 per AprilMat 177,00 per
MaiJuni 178,00 Wetzen rühjahr 8,96 Gd 9,01 Br per Herbſt8,08 n W Roggen an 8,35 Gd 8,40 Br per Mai

i o Se 06 Br Voſer der Zrihiahr 620 06 825 Br per Heroſt
6,31 Br

r Telegr Welzen loco feſt per Frühjahr 8,59 Gda a W z d Gd 7,82 Br Hafer per Frühjahr 7,85 Gd
7/88 Br per Herbſt 5,84 Gd 5,86 Br

Paris 24 X Anfangsbericht Telegr Wetzen ruhig per Febr24,49 per Märg 21,40 per MarzJuni 24,40 per MRai Aug 24,25 Roggen
ruht per r 16,25 per Mai Aug 16,25

äris 24 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet
per r 24,50 per März 24,50 per en 4,30 per Mai Aug 24,25
R ruhig per Febr 16,25 per MaiAug 16,25z e ren 24 Febr Telegr Weizen behauptet Roggen behanptet

Hafer unyerän ert Gerſie feſt vAmſterdam 24 Febr Telegr Weizen auf Termine unverändert per März
197 per Mat 200 loco unverändert auf Termine niedriger per
an à 141 per ai 142 per Okt 137 à 126 à 135 à 1358

Hafer
in 24 Febr Telegr Anfangsbericht Weizen und Gerſte feſt

endBendon 24 Febr Telegr Schlußber Weizen ſtetig in enden
mäßiger Umſatz ruſſiſcher theilweiſe theurer Hafer und Gerſte anziehend

London 24 r rer Die Getreidezufuhren betrugen in der
W vom 15 bis 21 Febr Engliſcher Weizen 3358 fremder 24,641 engl

1955 fremde 3120 engl Malzgerſte 18,836 fremde engliſcher Hafer
482 fremder 268,968 Qrts gl Mehl 15,931 fremdes 39,117 Sach 500 Faß

New York 24 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
85

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

22 Febr 24 Febr
in Brodrafſinade 7Raffinade II 26,00 27,00 4 26,90 27,90 v

Gem Melis I 25 50 7 25,25 25,50 7tallzucker 1 26,75 26,00 25,75 26,25atgla ucker II

uz am 24 Febr vormittags 11 Uhr Ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

22 Febr 244 Febr
Granultirter Zucker
Kornz Rend 92 16,50 16,70

8890 15,70 16,00 15,85 16,00
Nachpr 7590 11,50 13,00 11,59 13,20

Tendenz am 24 Febr vormittags 11 Uhr Feſt
II Terminpreiſe für Rohzucker 1 Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Juli 12,90 13,00 Br
r 13,00 13,07 Br

t

Ott Dez 12,70 Br 12,50 G

Juni 12,80 bez n 12,87 Br JuliAug 13,00 bez
Teudenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 24 Febr abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

16,60 16,80

Febr 12,55 Br 12,45 G
März 12,50 bez 12,45 12,52/ Br
April 12 60 G 12,65 Br
Mai 12,70 12 Br

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Februar 12,15 M 12,45 M Aunuguſt 12,671 M 12,97
Mä 12,17 12,47 Septemberr 12,27 12,57 Oktober 12,35 12,65Mai 12,40 12,70 November 12,85 12 65
Juni 12,50 12,80 Dezember 12,35 12,65Juli 12,57 12,67 1

3gugerLiguidationskaſſe
Hamburg 24 Febr Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 882 Rendement neue Uſance fret an Bord Homburg per Febr 12,47per März 12,45 per Mai 12 72 per Aug 12,97 Sehr feſt
Hamburg 24 Febr Nachmittagsbericht Rüvenrohzücker J ProduktBaſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Febr 12,40

ver März 12,45 per Mai 12,67 /2 per Aug 12,95 Stetig
Paris 24 r Anfangsber Telegr Rohzucker 887 feſt loco 29,75

a 39,25 Weißer Zucker bagen Nr 3 per 100 Kg per Febr 35,00 per März35,26 per März Juni 35,50 per Mai Aug 36,10

Paris 24 r Schlußber r Rohzucker 88 feſt loco 29,75
à 39,25 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Febr 85,09 per März
Val v März Juni er a Da Jug S ſer 16 ſeiLondon 24 egr o Javazucker Rübenrohne ueue Ernte 2 Wer 7 ung ar Mi 4 v

ntwerpen 22 Sofort 30,75 Fres per rz April 30,75 Fresper Okt Dez 30,75 Fres s s
Kaffer

r 24 Febr Kaffee feſt Umſatz 6000 Sag
amburg 24 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos per Febr

88 per März 85 per Mai 852/, per Sept 842/, Feſt
m b u 24 Febr nachm 3 Uhr 30 M n Kaffee good

r Febr 86 per März 86 per Mai 86 per Sept 85
24 Febr Java Ka ood ordinary 5624 Febr Vorm 10 Uhr 2 e

mp Kaffee in NewYork ſchloß mit Polnts

Havre 24 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimanntegler Comp Kaffee good average Santos per War 105,50We per Sept 104,75 Ruhig o v W per Rat
Petrolenm t

Berltn 24 Febr Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whtt190 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr eilig
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Febr März bez
u e Feh Loco 12,00

rg 23 l iz rer u ern Staudard white loco 7,00 Br
24 SS 4 i a ig chlußbericht Petroleum feſt Standard white

en 24 Febr Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tyveiß loco 17 dez und Br 7 r eer g a Br ber Febr 17 Br per März 16/ Br per
New Yort 24 FebrPipe line der Pig z Wo ttags Telegr Petroleum Anfangskurſe

Spiritus
Berliu 24 Febr Amtlich Spiritus mit 50 rbrau1901 a 100 10,000 Wo nach Trailes Selindige l e

preis M Loco ohne Faß 52,9 ,8 bez 2per März April bez per April Mai e

en er reus mi Verbrauchsa per 100 à 1000Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M L 32
dez per dieſen Monat per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still Geſündigt 1 Kün
en M Loco mit Faß dez per dieſen Monat nud per

Febr März 33,00 bez per März April 33,10 bez per April Mai 338,2 bez
5 MaiJuni 33,5 dez per JunmrJuli 33,9 bez per Juli Aug 82,4

per Aug Sept und per Sept Okt 34,6 7 6 bez
7 Magdeburg 24 Febr Kartoffelſptritus für 10,000 I loco ohne Faß
53,00 53,40 M bei 60 33,79 bei 70 M Steueraufſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmoannſchaft
Magdeburg 24 Febr Walther Kartoffelſpirttus matt

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 5,00 bis 53,40 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 33,70 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ſehlt Geſchäft

7 o her Febr Spiritus loco ohne Faß 60er 51,50 do do 70ex

Telegramm von Peimann

u n u Spiritus feſt loco ohne mit 60 M Konmieu 80 i 0 M Konſumſteuer 32,70 v mit 70 M Kon
70

Hamburg 24 Spirltus ruhig per Febr 22 Br per FebrMä r Br Wer A S Wea 22 Br per MaiJuni 22 Br
reslau 24 h e 100 1007 excl 50 M Verbrauchsab

aben per Febr 50,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 31,20 do
per AprilMai 31,70 do do per Ang Sept
Paris 24 Febr Anfangsbericht Spirltus

per März 36,25 per März April 36,50 per MaiAug 37
Paris 24 Febr Schlußbericht Telegr Spiritus

85,25 per März 38,00 per MärzApril 36,50 per MaiAug 37

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 24 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß Terminewenig verändert Cek 1000 Ctr Kündigungsp 71,1 du Loco mit Faß

Loco ohne Faß per dieſen Monat 71,1 bez 71,1bez per März April 70,1 bez per April Mai 609,4 ,6 bez per Mai
Junl 68 bez per Sept Okt 58,5 ,3 5 bez
G ttün 24 Febr Rüböl unverändert per Febr 70,00 per AprilMai

Breslan 24 Febr Rüböl per Febr 70,00 per Febr März 70,00
r F z 24 Febr Telegr Rüböl loco 73,90 per Mai 1890 70,80 per

Hamburg 24 Febr Rüböl feſt loco 70,00Paris 24 Febr Anfangsber Telegr Rüböl per Sept Dez 71,25
Paris 24 Febr Schlußber Telegr Rüböl per Sept Dez 72,25
Peſt 24 Febr Telegr Kohlraps per Aug Dez 127 à 13
Amſterdam 24 Febr, Telegr Raps per Frühj Fl Rübsl loco

40 per Mai 1890 38 per Herbſt 32
Butter Eier Fleiſch

Berlin 22 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,650
Bauchfleiſch 0,50 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 0,90 1,60 Hammelfleiſch 0,90 1,40 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 60 4,80 M ver

50 Stück
Berlin 24 Febr Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für denEierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,90 3 00

feine extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je m e von 2,40 2,50 M pro Schock Kalkeier je nach Qua

lität n ti

Efes per Febr 35,50

ver Febr

Kartoffeln

Berlin 22 Febr Pol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 Kg
Hülſenfrüchte

Berlin 22 Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 32 MSpelſebohnen e n Allen 30 56 M per 100 T7
Berlin 24 Febr Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 129 135 M nach
Qual per dieſen Monat per März April per April Mal 109,75

r bez S r u bez per Juni Juli bez per Juli Aug
bez per Okt bezn per 1000 kg Kochwaare 170 210 M Futterwaare 156 162 M nach

alität
Wlien 24 Febr Telegr Mais per MaiJuni 5,18 Gd 5,23 Br

per Juli Aug 5,32 Gd 5,37 Br
Peſt 24 Febr Telegr Neuer Mals 90 Gd 4,92 Br

London 24 Febr Telegr Mats ſtetig feſt größere Zufuhren ver
hindern eine Preisbeſſerung Bohnen und Erbſen i sh niedriger

Me b

Berlin 24 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg br
inkl Sack Termine niedriger Gekünd Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat 23,2 bez per Febr März bez per April Mat 23,2
25 bez per v bez per Juui Juli bez per Sept Okt bezBerltn 24 Febr Weitzenmehl Nr 00 26,50 25,90 Nr 0 24,75
23,25 bez Feine Marken über Nottz bez
Roggenmehl Nr 0 u 1 23,50 22,75 do feine Marken Nr 0 u 1

bez Nr 0 1,75 M höher als Nr O u 1 per 100 Kg br inkl
ack

Paris 24 Febr nachm Anfangsbericht Telegr Mehl ruhig per
Febr 52,60 per März 52,80 per März Juni 53,25 per Mai Aug 53,80

Paris 24 Febr abends Schlußber Mehl brhauptet per Febr 52,75
per März b2,80 per März Juni 53,25 per Mai Ang 53,90

London 24 Febr Telegr Mehl Mittelſorten zu vollen Preiſen
anderes träge

Wolle

Leipzig 24 br Telegr e re LaPlata Grundmufſter B per Febr 4,92/, per März 4,92 per April 4,92/,
per Mai 4,92 per Juui 4,92 per Juli 4,92/, per Aug 4,92 per Sept
Kinhi per Okt 4,92 per Nov 4,92/, per Dez 4,92 M Umſatz 40,000 Kg

uhig
Baumwolle

Liverpool 24 Fr Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth
maßlicher Umſatz 6000 B Träge Tagestmport 11,000 B

Liverpool 24 Febr nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle
Umſatz 6900 davon für Spekulation und Export 509 B Ruhig Middl

Lieferungen März April 58 Ang Sept 68 d Alles Käufer
reiſe

Metalle
Breslau 24 Febr Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 24 Febr arrar Roheiſen Mixed numbers warrants

u52 ſh 12/ d à 51 ſh 9 d
Glasgow 24 Febr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbere

warrants 51 ſh 7 d
Glasgow 24 Febr Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche

6700 Tons gegen 7300 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres
Amſterdam 24 Febr Telegr Bancazinn 55

en London 24 Febr Telegr ChiliKupfer 468/ à 467 per 3 Monat
4

London 24 Febr Blet ſpan 13 Lſtrl engl 13 Lſtrl Zinn 90,
Lſtrl Zink 22/ Lſtrl Antimon 74 Lſtrl
e O ort 21 Febr Zinn Straits 20,80 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

75 Doll

Leipziger Börſe vom 24 Februar

Z Kgl Sächſ M gf Sächſ Mz Rentenlinl 32 9 ans w 1882 900 102,75 G

O wenn u gess do 500 85406 do 1879 152 75Thlr 4 doEm 1875 102,75 G

n n eJ do 1870 100 10000 G Altd Landobl 1000 102,25
4 do 67 abs 500 101,00 G 8 do do 5000

Rio Landrentenbr 500 99,59 P

Div ESifenb St Art Divt Iltenbureegeit 188998 h 128,90
e Weg en 7 niß v Riebed u Co 178,75

J Bu Piehra t 7 B v r u 222,00
9 D O 71 fo Mansfelder Kuxe7 DuxBodenbach 75 M en p St M 629,00 P
Eiſend St el 0 Bl S mvarnſp

S e 166,09 G 8 Sächſ Maſch Fabr7 DuxBodend Lit A Hartmann 168,00 P7 do do B 15 J Webftuhlfabr
G Je 57Bank u Kred A z T pr Cérgel Lpz i

O mm Pr3 eder van 7 S Thür Br V Si 169 20
5 Gerger Bauk s 7 do e6 do Hdls u Krdtb 106,50 bzG 5 Zetger Par u S Akt 108,25

haer Privatbani s do do Oblig 104,75 G
Magen Wereinſtol906 Seeh n h gehen Glauzig 107788

22 Weimar Bank abgſt 12 derrafſinerie Halle 142 80
4 Zuwidauer 116,50 P e Anusl Eif P Obl

4 Auſſig Teplitzer 102,80 GJnd Art Pr u s Söhn Rordbahn 98500
3 Chemn Werkz 5 WBuſchtiehr Ndw r

For Zinmerm 129,90 d do Enm 1871 91,45 G
6 TCröllw 165,00 5 do do 1872 91,45 G500 do Schuldverſchr 100,50 4 do Gold 108,75
o er 79,40 P 5 DuxBodenbach 90,600 D W M Souderm 5 do Em 11871 90,40

r J enu W GrazKöflacher 86,35 G10 deine chw u m n S

hat en5 Kördisd Zuckerſabr 100,00 P 5 WrageTuruan 8608

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 24 Febr 1800

8 o 32 z2 S s 2 4 Si dere c G s S 3 chI Qualität II Qualität III Qualität
227 Rinder davon h a W a ſo 7183 Ochſen S 63 e 60 a 55114 19

72 Kühe J 58 54 48 55 1732 Bullen c 58 c 55 e 52 321654 Kälber 46 e 43 e 40 154512 Schaſvieh 31 a 28 S a 4099 13596 Schweine davon n 2 567 2920 kg Tara

Landſchweine 66 e 64 2 62 2 29Bakonier a n s e1509 Stück SchlachtviehAnmerkung Se Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet

Geſchäftsgang Flau Flott Gut Langſam

Schiffahrt
Der Norddeutſche Lloyd theilt uns mit daß für die

Donnerstags nach NewYork fahrenden Poſtdampfer
der Ueberfahrkspreis 10 M billiger als nach Baltimore iſt

London 24 Febr Der Union Dampfer Durban iſt geſtern auf
der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen und der Union Dampfer Mexikan
heute auf der Ausreiſe von Liſſabon abgegangen

Nord deutſcher Llohd in Bremen,
Letzie Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmung

Lahn Bremen 21 r 5 Uhr vorm in BremerhafenEider Bremen 15 Febr 4 Uhr nachm von New York
S Aller Bremen 19 Febr 4 Uhr nachm von New Yorks Werra NewYork 18 Febr 4 Uhr nachm in New York
S Saale NewYork 14 r 4 Uhr vorm von Southampton
S Ems NewYork 17 Febr mittags von Southampton
S Trave NewYork 20 Febr 8 Uhr nachm von SouthamptonO l Fulda New Hork 22 Febr von Bremerhafen

Karlsruhe New York Baltimore 15 Febr 2 Uhr nachm Lizard paſſirt

Rhein Baltimore 19 Febr von BaltimoreBaltimore 8 Febr Prawle Point paſſHermann Baltimore 20 Febr 2 von Bremerhafen
der Braſil und La Plata Linien

rankfurt Bremen 21 Febr von Vigoresden Vigo Antwergen Bremen 17 Febr von Buenos Aires
Straßburg La Plata 6 r Las Palmas paſfBaltimore Braſilien 20 Febr in Bahiader Linien nach Oſt Aſten und Auſtralten
Baiern Bremen 22 Febr von Southampdton
Braunſchweig Bremen 22 Febr in SingaporePreußen Oſt Aſien 22 Febr in Port SaidElbe Bremen 22 Febr von AntwerpenHabsburg Bremen 21 Febr in Colombo
Salier Auſtralien 13 Febr in AdelaideNürnberg Auſtralien 16 Febr in AdenKaiſer W II Auſtralien 20 Febr in Antwerpen

9 I J uWeiße Seidenſtoffe von 95 Pfge
bis 18 20 p Met glatt geſtreift u gemuſtert ca 150 verſch
Qual verſ roben und ſtückweiſe porto u zollfrei das
Fabrik Dépöt G Henneberg K u K Hoflief Zürieh
Muſſter umgehend Briefe koſten 20 Pfg Porto

empfiehlt sich durch Reinkeit Aroma n mr h
ails U oZuntz sel W Berg on

Die Buchhandlung F A Borst Steinweg 26 a Jn
haber Dr A Borſt theilt mit daß ſie mit der Aufſtellung ihrer
für die ſüdlichen Stadttheile beſtimmten Leihbibliothek nunmehr
zu einem Abſchluſſe gediehen iſt und daß bei den Bücheranſchaffungennicht nur das bloße Unterhaltungsbedürfniß ſondern auch des
Verlangen nach belehrenden Büchern berückſichtigt worden iſt
Bei der Aufſtellung wurde weniger auf die Zahl als auf die Wah
der Werke geſehen und daher das weniger Gediegene von der
Aufnahme thunlichſt ausgeſchloſſen Die Leihbedingungen ent
ſprechen denen der älteren ähnlichen Unternehmungen

Allen Freunden einer ausgezeichneten Cigarre wird aus
eigener praktiſcher Erfahrung als beſte Bezugsquelle das Verſandt
Geſchäft von H Zimmer Fürſtenwalde bei Berkin em
pfohlen Die genannte in hat ſich durch ihre Solidität einen
gu beſonders guten Ruf erworben Jhr Geſchäftsprincip iſt

eſte Waaren bei billigſter Preisſtellung und durchaus reeller
Bedienung Ein jeder Raucher wird nach einmaligem Verſuch ein
treuer Kunde der Firma werden Die Firma verſendet Preis
courante gratis und franeo

Wer ſich bei angeftrengter körperlicher oder geiſtiger
Arbeit die rig riwe und Widerſtandsfähigkeit gegen Krank
heiten bewahren will der muß neben ſeiner ſonſtigen Nahrung
dem Körper Produkte zufübren welche r den Magen zu über
bürden ſchon in kleinen Quantitäten einen großen Nährwerth
repräſentiren Dadurch allein wird es möglich den durch ange
ſtrengte Thätigkeit bedingten größeren Verbrauch an Körperſubſtanz
wieder einzubringen und ſo den Organismus vor Schwächung zu
bewahren Kemmerich s Fleiſch Pepton iſt wie kein anderes künn
liches Nahrungsmittel geeignet dieſen Zweck zu erfüllen indem es
neben der gewöhnlichen Nahrung genoſſen bedeutende Mengen
von Nährſtoffen zuführt welche leicht in die Blutbahn aufgenommen
und in die Organe abgelagert ein Kapital an körperlicher Kraft
repräſentiren

Ausgezeichnete Wirkung aul die affleirten Twungrorrare
haben Fay s ächte Soäener Mineral Pastiällen deshalb

u preiswertheste
NMarke

züglichſten Kurquellen des berühmten Bades Soden a T ge
wonnen ſind mithin auch die gleiche Wirlung haben wie die
Quellen ſelbſt Die Kraft der Sodener Quellſalze und ihre
Wirkung auf die Schleimabſonderung ſind ärztlicherſeits allgemein
anerkannt und ſo können mit Recht Fay s ächte Sodener
Mineral Pastillen als ein ausgezeichnetes Hausmittel dei
Catarrhen Husten Versehbleimung und Heiserkeit empfohlen
werden Fay s Paſtillen ſind in allen Apotheken und Droguen
à 85 Pfu per Schachtel erhältlich

Kein anderes Heilmittel hat ſolche Auerkennnungen
Stolberg edee Merſeburg Daß ich mich beim Gebrauch
der Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen recht wohl
fühle und mein Hämorrhoidalleiden verbunden mit furchtbare
Kopfſchmerz mich verläßt atteſtire ich hierdurch mit Freuden
W A Landrock Unterſchrift beglanbigt Man ſei ſtets vor
ſichtig auch die ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizer
pilen Schachtel in den Apotheken mit dem weiſenKreuz in rothem Felde und keine Nachahmung zu empfangen
Die auf jeder Schachtel auch quantitativ ängegebenen Beſtandtheile
find Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

weil die darin enthaltenen Salze durch Abdampfung aus den vor
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m e z 2277 22 See ne eAbgang der Eif enbahnz üge

Thüringen 8 V 739 V 1018 V 10 47 V 8 über eSe a Mänche 1130 V S 1830 210 N 528 R 8 De645 N 34 Ab bis Erfurt 118 Ab S
rus wer u 8 11 V Um auch den weiteſten Kreiſen das Spielen in obiger überaus großzartiger Lotterie zu erleichtern haben

Leipzig 10 V 525 B 640 V 786 V S 49 V wir eine Anzahl OriginalLooſe bei der hieſigen Spar und VorſchuftVank deponirt und geben auf jedes
10 15 V 11 40 V 140 N 353 N 5 N 8 25 N derſelben 50 Stück Autheilſcheine zum Preiſe von 1 Mk 40 Pfg für die erſte Klaſſe aus

15 Ab 25 Ab 95 Ab 10 46 Ab S 11 10 Ab Dieſe Einrichtung ermöglicht es nicht nur mit fehr geringen Ginſatz einen Glücksverſuch zu machen ſondern

Magdeburg e e a r e 1 V i ile ſi ſchi ili iſt i1059 S Fort bis 1151 B 121 38 N 556 auch bei Entnahme mehrerer ſolcher Antheile ſich an verſchiedenen Nummern zu betheiligen und iſt in derartigen
833 Ab 10 25 Ab 8 1205 Ab kunſt in öthen 1108 Nachts Fällen gleich bei der Beſtellung anzugeben wie man dies wünſchtSeerdhanſenraſſet 10 V 644 V führt bis Sangerhauſen Die Ausgabe unſerer Antheilſcheine erfolgt unter genaner Controlle der

9 V 11 48 V 8 12 50 N fährt bis é Sleben 5 N 50 N
930 Ab fährt bis h 10 32 Ab S 1110 Ab ſt bis We n eben Halberſtadt 45 V 11 35 V 35 N 6 N

O 2

995 a Soran Gnuben 740 V 11 29 V 31 N 31 N S
0

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 414 V S von München über Zeitz 30 V 8

z n r Dur 21 N14 N 33 N S 12 Ab 99 Ab 8 11 14 AbBerlin 421 V 29 V kommt von Bitterfeld e11 25 V S 155 N 22 N S er Ab
Leipzig 530 V 6388 V 79 V 748 V 943 V

1054 J 1128 v s 1i2 252 534 R 656 N30 Ab 223 Ab 850 Ab 10 22 Ab 12 Abagdeburg B 727 V 8 845 V kommt von Köthene 126 N N 5 R 8 656 Ab 58 Ab
Ada ſen Kaſſel 629 2 kennt vo Sachen V kommt

von Pauſe 14 V S 105 V 1280 N kommt von rv S R S 726 2 Ab kommt von Eisleben 855 Ab 8
AſchersledenHalberſtadt 75 V onmt von Köntern 840 V

105 V 16 N 455 N 853 ASoraun Guben 7 V 107 V ges 1256 N 79 Ab 10 14 Ab

Tramer s Hamburger Vallee
tet aus beſten mablenen Caffeebohnen und feinſtem Surrogat voll
iger Erſatz für Bo S W dabei bedeutend ausgiebiger und villiger

chön und ig von Geſchmack fertig zum Aufguß erfordert keinerlei Zu
thaten amtlich unterſucht und ienett Lieferung an Staats und Kommunal
Anſtalten und empfehlenswerth für Gaftwirthe und Hausfrauen

Preiſe mit h r zild 88 Pfo dr W v e enNiederlagen in Hali veſinden ch ba der Herren

Marke Carte Blanche

und zwar
Sommerweizen Voss
do Kleia Rosenburger

Seho tische Thevalier Gerste
Hanna GersteFrosste Anderbecker Vaſer

Vetnes Richardsons Ohevalier Gerste 1000

hieſigen Spar und BVorſchuſßz Bank an deren Kaſſe
darauf entfallenden Eewinne geſchieht wodurch den verehrlichen Intereſſenten

die unbedingte Garautie geboten wird
Dieſe Antheilſcheine gelten nur für die Klaſſe für welche ſie gelöſt ſind berechtigen jedoch zum Bezuge der nach

folgenden müſſen aber ſpäteſtens 14 Tage vor Beginn jeder Ziehung bei Verluſt des Aurechts erneuert werden
Wir laden zum ferneren Ankaufe unſerer Antheilſcheine mit dem Bemerken ein daß auswärtige Spieler pro

Klaſſe 20 Pfg für Franko Zuſendung der Antheilſcheine und Liſten zu zahlen haben

Auch ſind dieſe Antheilſcheine zu haben in den CigarrenGeſchäften von C F G Kitzing J Neumann

Königſtraße C I Spierling und Steinbreeher Jasper

Santgetreide

Gr Ulrichſtraße 4Gr r

auch die Auszahlung der

e

1000 kg 230 100 kg A Zur frühen Saat reift ſpät1600 230 100 25 gr t ſpätere Ausſaat
240 100 26 Erſte Ausſaat

159 540 66 8 3 7 Volles ſchweres Korn
1000 200 100 22doppelt Hefegt und trieurt frei Station Merſeburg gegen Retto Ka ſſe

Wunſch werden ſolche unter Berechnung des Selbſtkoſtenpreiſes gelieſert

r hä e
Säcke ſind vorher franco einzuſenden Anf
Muſſter ſtehen auf Verlangen zu Dienſten

A h r Steinſtraße W Lerm FriedrichplatzBernh Barith l e Nonek Lorenz Gr SteinſtrTheod Bammsch Geiſtſtr 36 Gust W KöniogplatzF Gläser Gr anſt E Walter A d Glauch atte
Ad Roene Leipzi ſtrafe F H Weber Coloniaiw Han

eilſtraP LeonhardtMan hüte ſich vor Nachahmungen und achte genan darauf daß die Packete
die Firma Gebräder Kramer in Ottenfen bei Hamburg S

Vom Donnerstag den 27 d Mts ſtehen
jnnge f e ne hochtragende n ren

Kühe
vur zum Verkauf m

in Cdunern frif

umoeister

Monopole 3 EpernayH Latour Gie
IIfrachtfre i ab Halle geg Bagtzahlung dd Mabuhrn guih en

eben bei Vester Spebitene in Salle D Dei iiwfcherſtra

Ueber die P Knetſerlfſche

HaarenSgrohe Lahle Stehen

igevorzügl t t inGr uleſte re ten netJn

Jahren litt an ausfallendem r ſo daß ich
hatte wo Leine Sparer ie ommr

Eine grohe Partie Champagner

ren Kiſt abzu

bereits 3
r mehr zu henn e e un von r in Gelfenkirchen 95 h

Halle nur echt bei Gebr Keſler
lacon zu 1 2 und 3 Mk

e

Mein 9 Nußſzextraet aus
friſchen tiroler Nüſſen iſt die beſtexiſtirende

EIedgdrſaarrbe
frei von jeder ſchädlichen Subſtanz
ſchon aus dieſem Grunde den meiſten
anderen Haarſärbemitteln vorzu e
Echt unr mit Schutzmarke

Flaſchen à 2,50 und 1,50 in fch
braun und biond

Wernssein feines haarſt er und dun

kelndes Saarvl in Flaſchen à 60 4e es z Vithaarungspulver
nellen i Haut nicht im gering

n angreikenden Entfernung aller

läſtigen Geſichts Armhaare u ſ w
halte empfohlen M Waltsgott
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